
Raika Wiesing mit Jenbach fusioniert 
Neue Geschäftsleitung: Dipl, D. Willy Unterleitner - 
Ludwig Esterhammer . 

Alleine das neue Kreditwesen­ 
gesetz 1979 mit all seinen Auf­ 
lagen macht es kleineren Bank­ 
instituten unmöglich, rationell 
und wirtschaftlich weiter zu be- 
stehen, bzw. Kunden die 
umfangreiche Angebotspalette 
eines modernen Bankbetriebes 
maßgeschneidert zugänglich zu 
machen. Dipl. D. Unterleitner: 
»Wir freuen uns daher über den 
Beschluß beider Raiffeisen­ 
kassen für die Fusion, in wirt­ 
schaftlichem, regionalem und im 
Interesse einer funktionellen Ab­ 
wicklung und stehen daher ab 
sofort als Raiffeisenkasse Jen­ 
bach-Wiesing reg.Gen.m.b.H. 

zu Diensten.« Und weiter: »In 
. Ihrer Raika erhalten. Sie ab 
sofort jeden Service einer Groß­ 
bank. Das Bankgeheimnis ist für 
uns selbstverständlich und ober­ 
stes Gebot. Zusätzlich erledigen 
wir für Sie jeden Antrag für 
Zinsenzuschüsse, wenn Sie inve­ 
stieren, jeden Antrag nach dem 
Wohnbauförderungsgesetz, wenn 
Sie ein Eigenheim bauen, jeden 
Antrag nach dem Wohnungsver­ 
besserungsgesetz, wenn Sie Ihr 
Haus renovieren, jeden Antrag 
an den Wohnbaufonds und 
Landeskulturfonds und ersparen 
Ihnen lästige Bus- oder Auto­ 

. fahrten und Behördengänge. « 

Neue Akzente setzten die »Schwazer Umweltameisen« (Schüler der 
4b-Klasse der Hauptschule I) im Sinne eines aktiven Umweltbewußt­ 
seins: im Rahmen des Werkunterrichtes wurden unter der fach­ 
männischen Anleitung von FL Johann Lenz zweckmäßige Nist­ 
kästen für insektenfressende Singvögel gebastelt. Frau FL Claudia 

. Basic - die Initiatorin der Gruppe ~ und die Buben und Mädchen 
der Klasse verteilten die Kästen in den Obstgärten von Schwaz und 
montierten sie an geeigneten Stellen. 


